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H E I M A T Z E I T U N G     M I T  H E R Z

SHOWBUS

Ein neuer Superbus wird 
entwickelt. Über den Show-
bus lesen Sie auf Seite 3. 3

OFFENES CASTING 

Models gesucht. Jede Altersklas-
se und jedes Format ist gefragt! 
Wie und wann? Siehe Seite 5. 5

Kostenloses 
ePaper-Abo!

Einfach QR-
Code scan-
nen und das 
ePaper-Abo 
anfordern!

HEUTE
mit tollen

Reiseangeboten
auf der Rückseite

Einen Monat vor dem 1. Mai 
zeichnet sich erneut ein starkes 
Starterfeld beim Radklassiker 
ab. Zehn Mannschaften der UCI 
WorldTour und neun ProTeams 
werden bei der diesjährigen 
Ausgabe von Eschborn-Frank-
furt starten. Mit dabei sind alle 
Mannschaften der aktiven Rad-
klassiker-Sieger.

Für John Degenkolb und sein 
Team DSM ist das Heimspiel 
genauso fest im Kalender veran-
kert wie für Bora – hansgrohe, 
die einzige deutsche Mannschaft 
in der UCI WorldTour. Mit Sam 
Bennett hat das Team im vergan-

genen Jahr gewonnen und geht 
am 1. Mai als Titelverteidiger in 
das Rennen vor heimischen Fans.
2021 hat sich Alpecin-Deceunick 
mit Jasper Philipsen durchge-
setzt. Das belgische Team möch-
te einen weiteren Erfolg bei ei-
nem WorldTour-Klassiker zum 
erfolgreichen Frühling hinzufü-
gen. Auch UAE Team Emirates, 
das aktuell führende Team in der 
Weltrangliste und Heimat von 
2019-Sieger Pascal Ackermann, 
hat sich angemeldet. Seriensieger 
Alexander Kristoff, der bei jeder 
Austragung der letzten acht Jah-
re auf dem Podium stand, star-
tet dieses Mal mit seiner neuen 

Mannschaft Uno-X in Eschborn.
Für Jonas Rutsch und sein Team 
EF Education - EasyPost könnte 
sich die neue, anspruchsvollere 
Strecke des Radklassikers aus-
zahlen. Mit Bahrain Victorius, 
Cofidis, Intermarché – Circus 
– Wanty und Team Jayco Alula 
haben sich weitere internationa-
le WorldTour-Mannschaften mit 
deutschen Fahrern in ihren Rei-
hen angesagt. Die französische 
Equipe Arkea – Samsic rundet 
das starke Aufgebot der World-
Teams ab.
„Der Radklassiker hat sich bei 
den Teams fest etabliert. Auch 
in diesem Jahr können sich die 
Fans auf ein starkes Peloton 
freuen. Die Mischung zwischen 
den etablierten, großen Mann-
schaften und den jungen, auf-
strebenden Teams verspricht 
ein spannendes Rennen. Ich bin 
gespannt, wie sich die Teams auf 
die schwerere Strecke einstellen 
und auf welche Fahrer sie für 
den 1. Mai setzen", sagt Fabian 
Wegmann, Sportlicher Leiter 
von Eschborn-Frankfurt.
Eschborn-Frankfurt schärft 
in diesem Jahr sein Klassiker-
profil. Mit 3000 Höhenmetern, 

die sich auf 202 Kilometern 
verteilen, steigen die Radklas-
siker-Herausforderungen. Im 
Mittelpunkt des Strecken-Up-
dates steht der Feldberg, der 
jetzt zweimal befahren wird. 
Neu hinzugekommen ist eine 
Sequenz von Mammolshainer, 
Billtalhöhe und Feldberg-Auf-
fahrt von der anspruchsvolle-
ren, südwestlichen Seite zu Be-
ginn der zweiten Rennhälfte. 
Zusammen mit dem verkürz-
ten Finale zwischen letzter 
Mammolshainer-Passage und 
dem Zielstrich könnten die Er-
folgsaussichten für Taunus-At-
tacken steigen.

Starkes Starterfeld 
meldet sich für den 1. Mai an

FOTO: ESCHBORN-FRANKFURT_FOTOROTH

Teams der 
Eschborn-Frankfurt 

2023 (Stand: 5. April)
UCI WorldTeams
Alpecin-Deceuninck (BEL)
Bahrain Victorious (BRN)
Bora – hansgrohe (GER)
Cofidis (FRA)
EF Education – 
EasyPost (USA)
Intermarché – Circus 
– Wanty (BEL)
Team Arkea – Samsic (FRA)
Team DSM (NED)
Team Jayco Alula (AUS)
UAE Team Emirates (UAE) 

UCI ProTeams
Bingoal WB (BEL)
Burgos-BH (ESP)
Green Project-Bardiani 
CSF-Faizane (ITA)
Israel Premier Tech (ISR)
Lotto Dstny (BEL)
Q36.5 Pro Cycling 
Team (SUI)
Team Flanders – 
Baloise (BEL)
TotalEnergies (FRA)
Uno-X Pro Cycling 
Team (NOR) 

GERHARD HADERER
Das Caricatura Museum Frankfurt präsentiert die Werke des in-
ternational gefeierten Karikaturisten Gerhard Haderer. Highlight 
der Ausstellung sind seine großformatigen Ölgemälde.
Schon als Kind war für Gerhard Haderer das Zeichnen die un-
mittelbarste Sprache, mit der er kommentierte. Seine Eltern er-
mutigten ihn, dieses beruflich zu nutzen und ermöglichten ihm 
eine Ausbildung zum Grafiker. Insbesondere seine fotorealisti-
schen Arbeiten in allen Bereichen der Werbeillustrationen waren 
auch bei großen Unternehmen und Marken schnell gefragt. Mit 
30 Jahren entschied er sich für einen radikalen Neuanfang. Er 
kündigte seine Dienste in der Werbebranche, zog mit Frau und 
Kindern nach Linz, wo er bis heute lebt. Hier widmet er sich 
fortan der Komischen Kunst. Die Ausstellung läuft bis zum 17. 
September 2023.

Ort: �Caricatura Museum Frankfurt/Museum für Komische Kunst 
Weckmarkt 17, D-60311 Frankfurt am Main, 
Tel.: +49 (0) 69 212 30161 

Öffnungszeiten: Mi. bis So. von 11 bis 18 Uhr

6.  Apr i l    —  17.  September 2023
M u s e u m  f ü r  K o m i s c h e  K u n s t   |   W e c k m a r k t  17  |   6 0 311  F r a n k f u r t  a m  M a i n   |   w w w . c a r i c a t u r a - m u s e u m . d e2023 CMF Gerhard Haderer Plakat FIN.indd   1
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FRANKFURT
TIPP „TO GO“

OFFENES CASTING: 20.–22.4. &
27.–29.4. VON 14–18 UHR

FRANKFURT
HIER MODELT

Bewirb dich für eine dieser Kategorien:
Frauen / Männer / Divers / Curvys / Kids /
Teens / Best Ager / Handicapped

Alle Infos unter: skylineplaza.de

GEWINNE EINE MODEL-

AUSBILDUNG IM WERT

VON 3.000€!
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(BG) | Der Flughafen Frankfurt 
ist nicht nur ein Ort, an dem 
Flugzeuge starten und landen, 
sondern ein lebendiger Stadt-
teil, der eine eigene Welt in der 
Mainmetropole darstellt. Der 
Stadtteil entstand durch Ausglie-
derung aus dem Stadtteil Sach-
senhausen-Süd und ist heute ein 
wichtiger Wirtschaftsstandort. 
Mit seinen rund 300 Einwohnern 
ist Frankfurt-Flughafen der ein-
wohnerschwächste, jedoch flä-
chenmäßig zweitgrößte Stadtteil 
Frankfurts und beeindruckt mit 
seiner Infrastruktur. Ein eigenes 
Krankenhaus, mehr als 20 Res-
taurants, zahlreiche Geschäfte, 
Konferenz- und Unterhaltungs-
möglichkeiten, eine Kirche und 
zwei Bahnhöfe bieten alles, was 
das Herz begehrt. Der Flugha-
fen selbst ist auch der größte 
Arbeitgeber Deutschlands, mit 
fast 81.000 Beschäftigten in 
rund 450 Unternehmen. Der 
Flughafen wächst stetig, mit der 
Landebahn Nordwest, die seit 

2011 in Betrieb ist, und dem der-
zeitigen Bau eines dritten Termi-
nals. Und auf dem Gelände der 
ehemaligen US-Militärsiedlung 
entstand das beeindruckende 
neue Stadtquartier Gateway 
Gardens. Doch trotz all der An-
nehmlichkeiten, sollte man nicht 
vergessen, dass es hier sehr laut 
werden kann. Der Flughafen 
Frankfurt ist jedoch ein faszi-
nierender Stadtteil, der mehr 
zu bieten hat als nur die Abfer-
tigung von Flugzeugen und Pas-
sagieren.

Gateway Gardens

Gateway Gardens ist ein junges 
Stadtviertel in der südlichen Re-
gion Frankfurts und war bis 2004 
Teil der US-Airbase. Nach der Räu-
mung des Areals im Jahr 2005 wur-
de Gateway Gardens zu einem neu 
gestalteten Quartier mit einer Flä-
che von rund 35 Hektar und einer 
attraktiven Lage in unmittelbarer 
Nähe zum Frankfurter Flughafen. 
Gateway Gardens ist jedoch nicht 

nur aufgrund seiner Lage von In-
teresse, sondern zeichnet sich auch 
durch eine hohe Aufenthaltsqua-
lität, eine intelligente Vernetzung 
und eine attraktive Business-Com-
munity aus. Viele wissensbasierte 
Unternehmen haben bereits von 
der Nähe zu zahlreichen Universi-
täten, Fachhochschulen und Institu-
ten der Region profitiert und sich in 
Gateway Gardens niedergelassen. 
Aktuell beherbergt das Quartier 30 
internationale Unternehmen und 
neun Hotels. Bis 2024 sollen hier 
mehr als 25.000 Menschen ihren 
Arbeits- und Lebensmittelpunkt 
haben. Eine weitere Besonderheit 
von Gateway Gardens ist, dass es 
aufgrund der starken Lärmbelas-
tung durch den Flughafen keine 
Wohnungen gibt. Stattdessen wird 
das Viertel vorwiegend für Büro- 
und Konferenzgebäude, Hotels 
und Gastronomiebetriebe genutzt. 
Mit diesem innovativen Konzept 
wird Gateway Gardens zu einem 
wichtigen Bestandteil des globalen 
Wirtschaftsnetzwerks und trägt zu 
Frankfurts Ruf als wichtiger Busi-
ness-Standort bei.

Das neue Terminal
Das Terminal 3 am Flughafen 
Frankfurt entsteht auf dem Ge-
lände der ehemaligen US-Mili-
tärbasis im Süden des Flughafens 
und ist ein wichtiger Bestandteil 
für die Zukunft des Frankfurt 
Airports. Obwohl die Coro-
na-Pandemie die Flugindustrie 
beeinträchtigt hat, plant Fraport 
langfristig und modular mit dem 
Terminal, um auf die zukünf-
tigen Kapazitätsbedürfnisse 
des Luftverkehrs reagieren zu 
können. Bei Vollausbau können 
hier bis zu 25 Millionen Passa-
giere jährlich reisen. Mit seiner 
modernen Architektur aus viel 
Glas und einem futuristischen 
Marktplatz in der Mitte besticht 
das Terminal 3 nicht nur optisch, 
sondern setzt auch Maßstäbe in 
Sachen Nachhaltigkeit und Ener-
gieeffizienz. Die zahlreichen 
Shops, Restaurants, Spielplätze 
und Arbeitsstationen bieten den 
Passagieren eine Vielzahl an Un-
terhaltungsmöglichkeiten und 
Services. Zudem ist das Terminal 
3 optimal angebunden und für 
Reisende schnell und komforta-
bel zu erreichen, beispielsweise 
über die neue Sky Line-Bahn, 
die das Terminal mit den beste-
henden Terminals verbindet. 
Parkplätze für Autos und Fahr-
räder sind ebenfalls ausreichend 
vorhanden. Das Terminal 3 soll 
im Jahr 2026 mit drei Flugstei-
gen und einer Kapazität von bis 
zu 19 Millionen Fluggästen pro 
Jahr eröffnet werden.

Flughafenfeuerwehr

Die Flughafenfeuerwehr Frank-
furt am Main ist eine der wich-
tigsten Institutionen, die den 
reibungslosen Betrieb des dritt-
größten Flughafens Europas 
gewährleistet. Mit über 300 
hauptamtlich angestellten Kräf-
ten ist die Flughafenfeuerwehr 
die Werkfeuerwehr des Flugha-
fens Frankfurt. Sie ist verant-
wortlich für den Brandschutz 
im Terminalbereich, auf den 
Start- und Landebahnen sowie 
auf dem gesamten Vorfeld. Die 
Feuerwehr verteilt sich auf drei 
Feuerwachen, darunter die Feu-
erwache 1, die erst 2021 bezo-
gen wurde und als Hauptwache 
fungiert. Hier befindet sich auch 
das Fire Training Center, in dem 

Feuerwehrleute der Flughafen-
feuerwehr und anderer Feuer-
wehren diverse Lehrgänge besu-
chen können. Die Feuerwache 2 
ist für den Flugzeugbrandschutz 
auf dem Vorfeld und dem Par-
allelbahnensystem zuständig. 
Die Feuerwache 3, die früher 

Feuerwache 4 hieß, sichert die 
Landebahn Nordwest ab und be-
herbergt den dritten ICAO-Lö-
schzug. Die Flughafenfeuerwehr 
gehört zum Geschäftsbereich 
FTU des Flughafenbetreibers 
Fraport AG. Neben dem ab-
wehrenden Brandschutz ist die 
Flughafenfeuerwehr auch für 
das Notfallmanagement und den 
präventiven Brandschutz zustän-
dig. Außerdem betreibt sie die 
Hausfeuerwehr und die Notfall- 
und Serviceleitwarte des Büro-
komplexes "The Squaire". Die 
Einsatzkräfte der Feuerwachen 
müssen im Alarmfall innerhalb 
von 120 bis 180 Sekunden an 
der Einsatzstelle eintreffen, um 
die Betriebserlaubnis des Flug-
hafens nicht zu gefährden. Die 
Flughafenfeuerwehr Frankfurt 
am Main ist somit eine wichtige 
Institution, um die Sicherheit des 
Flugbetriebs und der Passagiere 
zu gewährleisten.

SkyLine-Bahn
Die SkyLine Hochbahn am Frank-
furter Flughafen ist ein faszinieren-
des Beispiel für modernste Technik 
und innovatives Design der dama-
ligen Zeit. Die vollautomatische 
Hochbahn vom Typ Adtranz CX-
100 wurde 1994 in Betrieb genom-
men und verbindet die beiden Ter-
minals des Flughafens. Mit sechs 
Weichen und vier Stationen ist die 
Strecke 3,8 Kilometer lang und ver-
kehrt in Zeiten hohen Passagierauf-
kommens alle 90-150 Sekunden. 
Anders als der Regionalbahnhof 
war die Skyline Hochbahn beim 
Bau des Terminals 1 nicht vorge-
sehen und wurde erst mit dem Bau 
des zweiten Terminals erforderlich. 
Mit der Benutzung der Hochbahn 
ist es Passagieren möglich, schnell 
und kostenlos zwischen den Termi-
nals zu pendeln und den Flughafen 
Frankfurt am Main in seiner gan-
zen Größe zu erkunden.

FOTOS: ©FRAPORT AG

Wo das Leben nicht stillsteht
Der Stadtteil Frankfurt-Flughafen
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Der Frankfur-
ter Flughafen 
bei Abend-
dämmerung.

Die Besucherterrasse des Frankfurter Flughafen.� FOTO: ©FRAPORT AG

Besucherterrasse
Die Besucherterrasse am Flughafen Frankfurt 
bietet Besuchern einen unvergesslichen Aus-
blick auf das Vorfeld des Flughafens sowie 
auf startende und landende Flugzeuge. Sie ist 
nicht nur ein beliebtes Ausflugsziel für Touris-
ten und Flugzeugbegeisterte, sondern auch 
für Einheimische, die gerne einen Moment der 
Entspannung und Ruhe inmitten des Trubels 
suchen. Die Terrasse verfügt über zahlreiche 
attraktive Sitzgelegenheiten, die zum Verwei-
len und Beobachten einladen. Pergolen spen-
den Schatten an sonnigen Tagen oder dienen 
als Wetterschutz bei Regen. Besucher können 
ohne Sicherheitskontrolle die Terrasse betre-
ten und dank eines speziellen Überwurfschut-
zes mit Aussparungen für Fotoaufnahmen be-
eindruckende Bilder aufnehmen. Ein Besuch 
der Terrasse ist ein Highlight und bietet einen 
atemberaubenden Blick auf das hektische Trei-
ben auf dem Vorfeld. Ein weiteres Highlight ist 
auch das Kinderferienprogramm. Während der 
hessischen Osterferien vom 2. bis 23. April 
2023 wird das Maskottchen des Frankfurter 
Flughafens, Fluggi, im Rahmen der Frühlings-

kampagne regelmäßig das Besucherzentrum 
und die Besucherterrasse besuchen. An den 
Tagen 02.04.23, 09.04.23, 10.04.23, 16.04.23 
und 23.04.23 wird Fluggi vor Ort sein, um 
Besucher zu überraschen. Wer das Flugha-
fen-Maskottchen entdeckt, kann sich auf eine 
kleine Überraschung freuen.
Neben einem faszinierenden Ausblick auf die 
Flugzeugabfertigung auf dem Vorfeld sowie 
dem Ferienprogramm bietet die Besucher-
terrasse des Frankfurter Flughafens auch 
eine besondere Möglichkeit für Events. Die 
einzigartige Lage mitten im Rhein-Main-Ge-
biet und die internationale Atmosphäre des 
größten deutschen Flughafens schaffen eine 
unvergessliche Kulisse für Feiern, Preisver-
leihungen oder Firmenveranstaltungen. Das 
Fraport-Eventteam steht mit professionellen 
Dienstleistern zur Seite und sorgt für eine rei-
bungslose Event-Logistik. Mit ausreichenden 
Parkmöglichkeiten und guter Anbindung an 
den öffentlichen Nahverkehr ist die Besucher-
terrasse eine optimale Wahl für Veranstaltun-
gen mit internationalen Gästen.

FREIZEIT-
TIPP

Die SkyLine Hochbahn.� FOTO: FREDDY,CC BY-SA 4.0 VIA WIKIMEDIA COMMONS

Eines der beeindruckenden Gebäude der Flughafenfeuerwehr.

Blick die Baustelle und auf das Hauptgebäude des neuen Terminal 3.
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06126 588-120

• Frankfurt - Hainer Höfe
HainerWeg 50
Eigentumswohnungen

• elegant, chic und stilvoll

• ExklusiveWohnlage

• Nachhaltig mitWärmepumpe

Unser Ziel
ist Ihr Zuhause

Besichtigung Samstag

15.04.2023 - 10 bis 13 Uhr

Ein Blumenkasten bietet unzähli-
ge Möglichkeiten, sich und seiner
Umwelt etwas Gutes zu tun. Sei es
als bunter Raum für Nützlinge, als
selbst geschaffener leckerer Nasch-
oder Kräutergarten oder durch eine
grüne Oase mit pflegeleichten und
klima-fittenPflanzenkombinationen–
der Kreativität sind keine Grenzen
gesetzt.

Schon wenige Quadratzentimeter
auf dem Balkon oder im Garten
reichen aus, um ein unmittelbares
Naturerlebnis zu schaffen. Und das
Beste: Man braucht kein versierter
Gärtner zu sein, um sein Zuhause
noch schöner und nachhaltiger zu
gestalten. Leckere Erdbeeren oder
Tomaten, direkt vom Balkonkasten
in den Mund, schmecken Groß und

Klein. Es gibt kaum etwas Köstliche-
res als die eigene Ernte von Obst,
Gemüse oder Kräutern vom eigenen
Naschbalkon. In blühenden Balkon-
kästen finden Nützlinge wie Schmet-
terlinge, Hummeln, Bienen oder
sogar Taubenschwänzchen Nahrung
und Schutz. Und eine trockenresis-
tente Bepflanzung kann vor allem
auf einem Südbalkon eine pflege-
leichte Alternative sein und leistet
darüber hinaus noch einen Beitrag
zum Nanoklima.

Tolle Pflanzbeispiele für Blumenkäs-
ten gibt es vom 14. April bis 8. Okto-
ber 2023 auf der BUGA 23 in Mann-
heim zu erleben – aber natürlich
auch ganzjährig in jedem BAUHAUS
Stadtgarten.

Blumenkasten neu gedacht
Mehr auf dem Kasten: Bunt, lecker, klima-fit mit

- ANZEIGE -

(TS) | Ab Frühjahr 2024 fährt 
im Frankfurter Stadtverkehr ein 
innovativer „ShowBus“. Zu den 
Besonderheiten zählen ein Loun-
gebereich mit LED-Deckendis-
play für Videos, Einzelsitze mit 
Sichtschutz für mehr Privatsphä-
re und ein barrierefreier Innen-
raum und extrabreite Türen.
Die Frankfurter Nahverkehrs-
gesellschaft traffiQ, DB Regio 
Bus Mitte und der Bushersteller 
Ebusco haben den sogenannten 
„ShowBus Frankfurt – Driven by 
Innovation“ entwickelt, um noch 
mehr Menschen einen Anreiz zu 
bieten, auf den klimafreundli-
chen öffentlichen Personennah-
verkehr umzusteigen. Der neue 
Elektrobus ist 12 Meter lang und 
Bus wird in Frankfurt der erste 
seiner Art sein. Gebaut und de-
signed wurde er in den vergan-
genen Monaten von einem Ex-
pertenteam. Derzeit wird er für 
seinen Einsatz im Frankfurter 
Straßenverkehr fit gemacht.
Das Projekt „ShowBus Frank-
furt – Driven by Innovation“ 
wurde durch ein sogenanntes In-
novationsbudget möglich. Neue 
Regionalverkehrsmittel sind in 
der Regel für viele Jahre aus-
geschrieben und lassen damit 
wenig Spielraum für Neuerun-
gen und Innovationen. Bei der 
Ausschreibung von traffiQ für 
den Frankfurter Stadtverkehr im 
Jahr 2022 war deshalb ein jährli-
ches Innovationsbudget mit ein-
kalkuliert, um das Angebot kon-
tinuierlich zu modernisieren. DB 
Regio Bus bekam den Zuschlag 
und betreibt ab 2024 den Show-
Bus für Fahrgäste.

Frankfurt bringt neuen 
„Super-Bus“ auf die Straße!

COPYRIGHT: KESSELSGRANGER DESIGNWORKS
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MARKTPLATZ
MARKT

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen,  03944 - 36160,
www.wm-aw.de Fa.

Trapezbleche 1. Wahl + Sonder-
posten aus eigener Produktion,
TOP-Preise, cm-genau, 98646
Eishausen, Straße in der Neu-
stadt 107, bundesweite Liefe-
rung!  03685 - 409140.
5% Online-Rabatt sichern.
www.dachbleche24.de

Suche antike Möbel, Gemälde,
Uhren, Silber, Militaria, Bücher,
Krüge, Fotoapparate,  06108-
9154213

STELLEN
Nette deutschspr. Frau möchte ältere
oder behinderte Personen rund um die
Uhr betreuen  06053-8099809

Haushaltsretter gesucht!
Deinen neuen Haushalts-
job findest du hier:
www.haushaltsjob-boerse.de

STELLENMARKT

Unterstützen Sie mit uns die
Das Finanzamt erkennt Spenden bis 200 Euro per Konto-
auszug an. Sollten Sie eine Spendenquittung haben wollen, 
macht das der Verein ab 50 Euro.

Spendenkonto der Streetangel: Streetangel e.V. 
Konto: 7800015442 | BLZ: 50190000
BIC: FFVBDEFF | IBAN: DE 2750 1900 0078 0001 54 42

Versehen Sie bitte die Spende mit dem Stichwort
„DER FRANKFURTER“ – das würde uns freuen. Danke!

SPENDEN SIE

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

Beachten Sie folgende Beilagen in 
der Gesamtausgabe oder in Teilbele-
gungen von DER FRANKFURTER.

BEILAGEN-
HINWEIS

INNENSTADT (PM) | Die von DC 
Developments und Civey vorge-
stellte Quartierstudie Frankfurt 
hat gezeigt, dass 31,6 Prozent der 
Befragten in Frankfurt eine autof-
reie Innenstadt favorisieren und 
sich 30,3 Prozent der Frankfurter 
ausgewählte autofreie Stadtgebie-
te vorstellen können. Autofreie 
Fahrradzonen sind für 32,3 Pro-
zent der Frankfurter vorstellbar. 

„Das heißt im Umkehrschluss, 
dass 68,4 Prozent der Befragten 
in Frankfurt der Idee einer autof-
reien Innenstadt nicht zustimmen. 
Gleiches gilt für die 69,7 Prozent, 
die sich nicht für ausgewählte 
autofreie Stadtquartiere ausspre-
chen und die 67,7 Prozent der 
Frankfurter, die der Einrichtung 
autofreier Fahrradzonen nicht 

zustimmen“, so Ulrich Caspar, 
Präsident der IHK Frankfurt am 
Main, zu den Ergebnissen der 
Studie. Er ergänzt: „Dies deckt 
sich mit den Ergebnissen unserer 
aktuellen Passantenbefragung, 
dass den Kunden und Mitarbei-
tern die Erreichbarkeit der Un-
ternehmen in der Innenstadt mit 
allen Verkehrsmitteln wichtig ist. 
Die Perspektive der Studie von 
DC Developments und Civey ist 
zudem unvollständig, weil die Be-
dürfnisse der Unternehmen und 
der mit dem Auto einpendelnden, 
dringend benötigten Fachkräfte 
nicht berücksichtigt wurden. Die 
Frankfurter Wirtschaft erwartet 
von der städtischen Verkehrspoli-
tik, die Studienergebnisse richtig 
zu interpretieren und in ihren Ent-
scheidungen zu berücksichtigen.“ 

Autofreie Innenstädte
Stadtquartiere nicht mehrheitsfähig

INNENSTADT (PM) | Die Fahrt mit 
Bus oder Bahn ist geplant – Linie 
klar, Zeit klar, Umstieg klar. Aber 
welche Fahrkarte ist erforderlich 
und wie bekommt man sie am Ti-
cketautomaten? Wer sich einen 
Überblick über Fahrkartenarten, 
deren Preise und die Bedienung der 
Automaten im Frankfurter Nah-
verkehr verschaffen möchte, ist am 
Dienstag, 18. April von 10.00 bis 
12.00 Uhr im Kurs „Nahverkehr 
ganz leicht“ richtig. Fachleute der 
städtischen Nahverkehrsgesell-

schaft traffiQ und der Verkehrsge-
sellschaft Frankfurt (VGF) erklären 
darin besonders älteren Interessier-
ten ab 60 Jahren den Fahrkarten-
kauf in Theorie und Praxis.
Die Veranstaltung beginnt in den 
Räumlichkeiten von traffiQ in der 
Stiftstraße 9-17 (Nähe Konstabler-
wache). Besprochen wird, welche 
Fahrkarten für ältere Fahrgäste 
interessant sind, wie Gelegenheits-
fahrer am günstigsten unterwegs 
sind und wann sich ein Senioren-
ticket lohnt. Diese Frage stellt sich 

jetzt besonders mit Einführung des 
Deutschlandtickets. Auch wann, wo 
und wie man die Fahrkarten erste-
hen kann, wird geklärt.
Damit alle Teilnehmenden den 
Fahrkartenkauf gleich ausprobie-
ren können, findet Teil zwei der 
Veranstaltung in der Passage der 
Hauptwache statt. In Kleingruppen 
wird geübt, den Ticketautomaten 
zu bedienen. Dazu ist es hilfreich 
zu verstehen, wie die Geräte auf-
gebaut sind, wie man elektronische 
Chipkarten verwendet und welche 
Zahlungsmittel akzeptiert werden. 
Außerdem lernen die Teilnehmen-
den auch Fahrkarten zu ziehen, um 
die gesamte Region Rhein-Main zu 
bereisen.
Die Veranstaltung „Nahverkehr 
ganz leicht“ findet jeden dritten 
Dienstag im Monat statt. Einstei-
gerinnen und Einsteiger ab 60 
Jahren lernen darin alles, was sie 
benötigen, um sich in den Bahnen 
und Bussen im Rhein-Main-Gebiet 
gut zurechtzufinden. Die Kursteil-
nahme ist kostenfrei. traffiQ bittet 
um eine Anmeldung unter anmel-
dung@traffiQ.de. Mit der Bestäti-
gung erhalten Teilnehmende auch 
Details zum Treffpunkt.

Jetzt kann ich’s! 
Fahrkartenkauf gut erklärt
Mitmach-Veranstaltung für Fahrgäste 60+ zu Tickets, 

Preisen und Automaten im Nahverkehr

UNTERLIEDERBACH (PM) | Vor 
4.500 Besuchern besiegte der „Bul-
ly Boy“ in der Süwag Energie Are-
na im Finale Joe Cullen. In einem 
spannenden Match revanchierte 
sich Smith für die Niederlage in der 
Gruppenphase und bezwang „The 
Rockstar“ mit 5:2. 

Im Halbfinale setzte sich Michael 
Smith gegen die bis dahin unge-
schlagene „Queen of the Palace“ 
Fallon Sherrock souverän mit 4:2 
durch. Das zweite Halbfinale zwi-
schen Joe Cullen und Rekordwelt-
meister Phil Taylor wurde im Deci-
der entschieden. Lange Zeit sah es 
nach einer klaren Angelegenheit für 
„The Power“ Phil Taylor aus, ehe 
Cullen einen 0:3 Rückstand in einen 
4:3 Sieg drehte.

Fallon Sherrock setzte sich unge-
schlagen in der Gruppe A gegen Phil 
Taylor und Wayne Mardle durch. In 
einem spannenden Match ums Wei-
terkommen behielt Taylor mit 3:2 
die Oberhand gegen Mardle.
In der Gruppe B gewann Joe Cullen 
gegen den späteren Sieger Michael 
Smith und den Wildcard-Gewin-
ner Nico Schmidt jeweils mit 3:0. 
Mit dem gleichen Ergebnis schickte 
Smith den tapfer kämpfenden Nico 
Schmidt nach Hause. 
In der Halbzeitpause heizte Nick 
Arena, unterstützt von den Frank-
furt Galaxy Dancern, den 4.500 Zu-
schauern ordentlich ein. 2024 wird 
es die vierte Auflage der GUDE 
Darts Open Frankfurt geben. Der 
Termin wird in Kürze bekannt ge-
geben.

3. GUDE Darts Open: 
Michael Smith triumphiert

Der amtierende Weltmeister und 
die aktuelle Nummer 1 siegte in Frankfurt

V.l.n.r.: Michael Smith, Marco 
Meijer und Joe Cullen.

INNENSTADT (PM) | Mainova ist 
mobil in Frankfurt und dem Um-
land unterwegs, um ihre Kundinnen 
und Kunden vor Ort zu beraten. 
Das Main Info Mobil des regiona-
len Energiedienstleisters kommt am 
Donnerstag, 20. April, nach Frank-
furt, wo es von 10 bis 13 Uhr am 
Willy-Brandt-Platz zu finden ist. 

Mainova-Kunden und Interessenten 
können sich von Mainova-Service-
mitarbeiter Jochem Häußner bera-
ten lassen. Der Main Info Service 
im Überblick: Persönliche Beratung 
zum Thema Energie, Informationen 
zu innovativen Energielösungen, 
Fragen zu den Mainova-Tarifen, 
Fragen zur Rechnung.

Das Main Info Mobil 
am Willy-Brandt-Platz

E S C H B O R N - F R A N K F U R T 
(PM) | Sehen, mitmachen, be-
wegen und dabei lernen – der 
Süwag-Energiegarten kommt vom 
30.4. bis 1.5.2023 zum Radklassi-
ker Eschborn - Frankfurt und lädt 
ein, Energie mit allen Sinnen zu 
erleben. Auf dem Opernplatz in 
Frankfurt können die Besucher 
Wissenswertes rund um nachhal-
tige Energieversorgung entdecken. 
Wer an diesem Tag seine Energie 
für etwas Gutes einsetzen möchte, 
schwingt sich auf das Rudergerät, 
Fahrrad, Gokart, Dreirad oder die 
Lauffläche. Jeden erfahrenen Kilo-
meter belohnt der Energiedienst-
leister Süwag mit einer Spende von 
zwei Euro an eine gemeinnützige 
Institution vor Ort. Besucher kön-
nen die zurückgelegten Strecken 
live auf einem Display verfolgen. 
Am Ende der Energiegarten-Sai-
son erhalten die drei Kommunen 
mit den meisten zurückgelegten 
Kilometern eine zusätzliche Beloh-
nung. Der erste Platz erhält eine 
Spende in Höhe von 3.000 Euro, 
der Zweitplatzierte bekommt 
1.500 Euro und der Dritte darf sich 
über 750 Euro freuen. 
Zudem informieren Energieexper-
ten über die Themen Mehrspar-
tenhausanschluss, Glasfaser, Elek-
tromobilität, Solaranlagen und 

Speicher, Erneuerbare Energien 
und Recruiting. Besucher können 
außerdem verschiedene Virtual 
und Augmented Reality-Angebo-
te, z.B. eine VR-Schaukel, nutzen 
sowie auf E-Bikes, Segways oder 
Hoverboards ausprobieren, wie 
sich Energie in Bewegung verwan-
delt. Auch für die kleinen Gäste 
ist gesorgt: Neben Autoscooter 
und einer Reaktionswand können 
kleine Nachwuchsgärtner in Jörns 
Gärtnerei Blumentöpfe bemalen 
und bepflanzen. Ein Rundlaufpass 
für Groß und Klein sorgt für den 
richtigen Durchblick vor Ort.
Daniel Kettler, Referent Marke-
tingkommunikation der Süwag, 
betont: „Wir freuen uns sehr, in 
diesem Jahr live beim Radklassiker 
Eschborn - Frankfurt dabei sein zu 
können und die Süwag für die Be-
sucher erlebbar zu machen.“ 
Alle Informationen zum 
Süwag-Energiegarten gibt es auch 
online unter www.suewag.de/ener-
giegarten oder auf www.facebook.
com/SuewagEnergieAG/events.
Diese Pressemeldung sowie weite-
re Themen und Informationen zum 
Datenschutz finden Sie auf unserer 
Website unter „Medien & Dialog“ 
und unter „Datenschutz“. Folgen 
Sie unserer Presseabteilung auf 
Twitter. 

Für den guten Zweck 
in die Pedale treten

Der Süwag-Energiegarten kommt 
zum Radklassiker Eschborn-Frankfurt

Schaut gerne 
mal bei uns 

auf Instagram 
vorbei!

Kunstausstellung
„Mensch, das ist ja tierisch gut!“
Humorvoll-romantische Szenen aus dem Leben von Mensch 
und Tier in Öl auf Leinwand von Karin Tart aus Frankfurt am 
Main. Eintritt frei.

Ausstellung vom 17.04.2023 – 26.05.2023

Im Haus der Volksarbeit: Eschenheimer Anlage 21, 60318 
Frankfurt am Main

Öffnungszeiten: Mo-Fr 8:00 – 20:00 Uhr
Kontakt: karintart18@gmail.com

Unter fachkundiger Anleitung wird der Fahrkartenkauf am Automa-
ten zum Kinderspiel. FOTO: F.A.Z. – SASKIA STÖHR. NUTZUNG FÜR 

JOURNALISTISCHE ZWECKE HONORARFREI GESTATTET.
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AOK Gesundheitsmagazin
In der Sendung erfahren Sie alles Wissenswerte 
rund um ein aktives und gesundes Leben: Sport-
tipps, News zur Ernährung, Informationen über 
Krankheiten, neue Behandlungsmöglichkeiten und 
Gesundheitstrends. Inhalt der aktuellen Sendung 
von Montag bis Freitag jeweils um 18:15 Uhr: War 
es das mit Corona oder kommt da noch was? Das 
Coronavirus scheint weitgehend aus den Köpfen der 
Menschen verschwunden zu sein. Normalität ist ein-
gekehrt. Während wir vor nicht allzu langer Zeit noch 
täglich die Infektionszahlen und Inzidenzen studiert 
haben, hört man aktuell nur noch wenig über Coro-
na. Der Frankfurter Virologe Dr. Martin Stürmer ist 
zu Gast im AOK Gesundheitsmagazin, schätzt die 
Lage ein und beantwortet aktuelle Fragen.

Frühjahrs-Dippemess in Frankfurt

Bunte Fahrgeschäfte, laute Festzelte und leckere Es-
sensbuden laden noch bis zum 23. April zum Besuch 
der Frühjahrs-Dippemess ein. Die Dippemess blickt 
auf eine Tradition bis ins 14. Jahrhundert zurück. 
Seinerzeit war die „Maamess“, wie sie damals noch 
genannt wurde, ein mittelalterlicher Verkaufsmarkt 
für Haushaltswaren. Töpfer aus dem Westerwald, 
dem Kannebäckerland und Urberach verkauften hier 
ihre Erzeugnisse, vor allem ihre Keramikschüsseln 
und -behältnisse, zu frankfurterisch „Dippe“, die der 
Veranstaltung dann auch bald ihren Namen gaben. 
Heute umfasst das knapp 40.000 qm große Gelände 
auf dem Festplatz am Ratsweg vor der Eissporthalle 
28 Fahrgeschäfte und viele weitere Spiel- und Gas-
tronomiestände. Das größte und älteste Frankfurter 
Volksfest findet zweimal im Jahr statt.

Wirtschaftsdezernentin Stephanie Wüst testet Fahr-
geschäfte auf der Frankfurter Dippemess.

„And this is us 2023“

Regelmäßig stellt der Frankfurter Kunstverein Bil-
der junger Künstler aus. Mit „And this is us 2023 
– Junge Kunst aus Frankfurt“ passiert das in die-
sem Jahr bereits zum vierten Mal. Insgesamt elf 
Kunststudenten von der Städelschule in Frankfurt 
und der Hochschule für Gestaltung Offenbach zei-
gen ihre ganz unterschiedlichen Werke. Von gemal-
ten Bildern über Skulpturen bis hin zu Videoinstal-
lationen. Für die Studenten ist die Ausstellung eine 
große Chance, gibt sie ihnen doch Gelegenheit 
institutionelle großformatige Arbeiten zu konzipie-
ren und auch zu zeigen. Finanziert wird das Aus-
stellungsformat, wie auch in den Jahren zuvor, von 
der gemeinnützigen Dr. Marschner Stiftung. Die 
Kunstschau im Steinernen Haus am Römerberg ist 
noch bis zum 11. Juni 2023 immer von Dienstag bis 
Sonntag geöffnet. Außerdem gibt es ein umfangrei-
ches Begleitprogramm in Form von Vorträgen und 
Führungen.

Ausstellung „And this is us 2023 – Junge Kunst aus 
Frankfurt“ im Steinernen Haus am Römerberg. 

Info
Alle Beiträge und Sendungen sind in der Medi-
athek unter rheinmaintv.de zu sehen. Nutzen Sie 
einfach die Suche und geben Sie z.B. „Dippe-
mess“ oder „Junge Kunst“ ein.

Mit einer professionellen Akten- und Datenträgervernichtung schützen Sie
sich vor Datenmissbrauch und sorgen dafür, dass vertrauliche Daten nicht
in die Hände Dritter geraten. Die FES bietet am 23.4. von 13.00 bis 15.00
Uhr vor der Süwag Energie Arena, Silostraße 46, Privatpersonen die Mög-
lichkeit, bis zu 25 Akten(-Ordner) kostenlos und sicher zu entsorgen.

Sonderaktion der FES am
23.4.2023 – kostenfreie Abgabe von Akten – vor
dem Spiel der Fraport Skyliners gegen Bayreuth.

Die Rhein-Main-Macherwww.fes-frankfurt.de

GALLUS (RED) | Skyline Plaza 
Frankfurt und DER FRANKF-
URTER – die Wochenzeitung 
für Frankfurt – sucht das beste 
Pop-Up-Konzept in der Rhein-
Main Region. Potentielle Unter-
nehmer, die mit ihren Geschäfts-
konzepten in den Startlöchern 
stehen, sind aufgerufen mitzu-
machen. Gesucht werden coole 
Ideen, Produktinnovationen und 
prickelnde Geschäftskonzepte. 
Die Ideen für einen erfolgreichen 
Shop können von den Bewer-
bern unter der E-Mail popup@
der-frankfurter.de vorgestellt 
werden.
DER FANKFURTER und 
Skyline Plaza Frankfurt be-

gleiten dann den Gewinner 
umfassend in seiner Existenz-
gründungsphase. Ein „ready to 
start“ Shop wartet auf die beste 
Idee in einer der attraktivsten 
Shoppingmeilen in Frankfurt: 
im Skyline Plaza. Der Frankfur-
ter – Heimat Zeitung mit Herz 
– unterstützt mit Anzeigen und 
mit Onlinewerbung auf diversen 
Kanälen. Eine fachkundige Jury, 
bestehend aus Vertretern der 
Industrie und Handelskammer, 
der Handwerkskammer und der 
Wirtschaftsförderung Frankfurt, 
stimmt über den Gewinner ab. 
Und dann geht's auch schon los. 
Zur Pop-Up-Store-Eröffnung 
werden bekannte Vertreter aus 

der Frankfurter Wirtschaft er-
wartet. Selbstverständlich ge-
folgt von vielen interessierten 
Kunden.
Gesucht wird ein tragfähiges 
Geschäftsmodell, dass auch 
langfristig seine Erfolgsgeschich-
te schreiben wird. Um dabei zu 
sein, brauchen die Starter, junge 
Firmengründer oder Kreative 
die richtigen Unterlagen: 
· Lebenslauf
· Gründungskonzept
· Business Plan

Der Gewinner hat gute Chancen, 
als Geschäftsinhaber Karriere zu 
machen. Die Shop-Eröffnung mit 
„großem Opening“ erfolgt zum 

7. Oktober, so dass der Gewinner 
anschließend startklar ist für das 
anstehende Weihnachtsgeschäft. 
Der Shop steht dem Gewinner 
über drei Monate mietfrei zur 
Verfügung.
Center-Manager vom Skyline 
Plaza, Olaf M. Kindt ist von der 
Idee ganz begeistert. „Das auf-
strebende Europaviertel, mit 
den vielen neuen Hochhäusern 
und der frequenzstarken Messe, 
bietet ideale Voraussetzungen 
für den Start eines erfolgreichen 
Pop-up-Stores. Wir werden den 
Gewinner der Aktion intensiv in 
seiner Startphase begleiten und 
wir wollen, dass er dauerhaft Er-
folg hat!“

Raum für Deinen Traum
Hol Dir Deinen Pop-Up-Store im Skyline Plaza 

mit einem „All-In“-Paket im Wert von 25.000 Euro

GALLUS (RED) | Vom 20.–22.4. 
und vom 27.–29.4. findet im 
Skyline Plaza jeweils von 14–18 
Uhr offene Model-Castings statt. 
Lass dich vom professionellen 
Modelcoach Alexander Strauß 
aus Hamburg auf die Modelwelt 
vorbereiten! Dabei überlässt 
der effiziente Laufsteg-Trainer 
nichts dem Zufall und erarbeitet 
gemeinsam mit dem Nachwuchs 
raffiniert ausgeklügelte Konzep-
te: Ein seriöser Model-Contest 
mit einer praxisorientierten und 
nachhaltigen Ausbildung. Al-
exander Strauß hat es sich zur 
Aufgabe gemacht, Nachwuchs-
models aus jeder Altersklasse 
zu entwickeln, zu begleiten und 
sie je nach Begabung und Aus-

drucksfähigkeit zu fördern. An-
gefangen von den Kids, über Ju-
gendliche, Jungen und Mädchen, 
Männer und Frauen, Curvy-Mo-
dels und Elternteile mit Kind bis 
hin zu Best-Ager- und sogar Sil-
ver-Ager-Models.

Dabei sein können alle, die Lust 
auf Lifestyle und Modeln haben. 
Du kannst dich für eine der fol-
genden Kategorien bewerben:
- Frauen
- Männer
- Divers
- Curvys
- Teens
- Best Ager
- Handicapped

Für Deine Teilnahme braucht 
es keine speziellen Vorausset-
zungen, komm einfach, wie Du 
Dich am wohlsten fühlst und zeig 
Dein Talent auf dem Laufsteg. 
Teilnehmer*innen ab 16 Jahren 
benötigen die Zustimmung der 
Erziehungsberechtigten. Kinder 
können nur in Verbindung mit ei-
nem jeweils anwesenden Eltern-
teil dabei sein.
Das Casting steigt unter der 
Anleitung von Laufstegtrainer 

Alexander Strauß und seiner 
Crew. Es gibt unter anderem 
Fotoshootings, Workshops mit 
Posing- sowie Catwalk- und 
Runway-Übungseinheiten. Mit 
etwas Glück gewinnst Du eine 
Model-Ausbildung im Wert von 
3.000 Euro und kommst Deinem 
Traum einer Modelkarriere nä-
her.
Das große Fashion-Show-Finale 
ist am 7. Oktober im Skyline Pla-
za. Der/die Hauptgewinner*in 
erhält dort einen 1.000 Eu-
ro-Centergutschein und den Titel 

„Model 2023 des Skyline Plaza“.
Alexander Strauß hat viele Jah-
re lang als Stylist für Fotoshoo-
tings gearbeitet. Seine Kunden 
überzeugt er damals wie heute 
dabei immer wieder mit kreati-
ver Vielfältigkeit und Flexibili-
tät, jeder Menge Knowhow und 
dem notwendigen Gespür, sich 
in Charaktere wie auch in die je-
weilige Kollektion und ihre Phi-
losophie hineinzuversetzen, um 
die anschließende Präsentation 
zu etwas Einzigartigem werden 
zu lassen.

Bei uns modelt Frankfurt
Skyline Plaza bietet Dir Deine Chance

- ANZEIGE -

Laufstegtrainer Alexander 
Strauß aus Hamburg.

FOTO: VERANSTALTER
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Die Übersicht zu den Zustiegsmöglichkeiten im gesamten Rhein-Main-Kinzig-Gebiet sowie unsere Reisebedingungen/Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB)
für STEWA Reiseverträge finden Sie unter www. stewa.de/agb. STEWA Touristik GmbH Lindigstraße 2, 63801 Kleinostheim, Tel.: 06027 409721, Info@stewa.de

Die ausführlichen Leistungsbeschreibungen/Infos entnehmen Sie unter dem jeweiligen Internet-Code auf www.stewa.de

Für alle Busreisen: Mindestteilnehmerzahl: 20 Personen, STEWA-Absagefrist für Reisen bis 6 / ab 7 Tage: 14/20 Tage vor Abreise.

Zeitungsnummer-Nr.: 0415MS

Buchungs- und Info-Hotline 06027 409721
www.stewa.de oder buchbar in Ihrem Reisebüro vor Ort

Mo - Fr 09.00 - 17.00 Uhr
Sa 10.00 - 13.00 Uhr

Die größte Bistrobus-Flotte Deutschlands
mit 5 Sternesup STEWA-Bistro-Bus de luxe

Meran - Südtirol
Dolomiten - Bozen - Südtiroler
Weinstraße - Kalterer See
Leistungen
• Reise im ****STEWA-Bistro-Bus inkl.
Begrüßungsfrühstück PREMIUM

• 5x ÜN/HP im ****Hotel Anatol in Meran (Frühstücksbuffet,
4-Gang-Abendmenü mit Salatbuffet)

• sämtliche Ausflüge mit qualifizierter Reiseleitung
• Stadtführungen in Meran und Bozen
• große Dolomitenrundfahrt
• Ausflug Hochplateau Ritten inkl. Fahrten mit der Seilbahn
und Schmalspurbahn

• Aufenthalt im Luftkurort Dorf Tirol
• Ausflug Südtiroler Weinstraße mit Aufenthalt in Kaltern
und am Kalterer See

So. 06.08.23 - Fr. 11.08.23 ab € 869,- p.P.
Di. 03.10.23 - So. 08.10.23 ab € 889,- p.P.
So. 22.10.23 - Fr. 27.10.23 ab € 869,- p.P.

(€ 150,- EZZ)

6 TAGE
p.P. ab

€ 869,-

Internet: A23AEME1

Starnberger See
Fünfseenland - München
Leistungen
• Reise im ****STEWA-Bistro-Bus inkl.
Begrüßungsfrühstück PREMIUM

• 3x ÜN/HP im Hotel Seeblick in Bernried
(Frühstücksbuffet, 3-Gang-Abendwahlmenü)

• Busrundfahrt mit qualifizierter Reiseleitung
• Schifffahrt auf dem Starnberger See
• Freizeit in Bernried und München
• freie Nutzung des Hallenbades mit Saunabereich und
Fitnessraum

• Kurtaxe

Aufpreis pro Person:
Tagesausflug Wieskirche, Landsberg am Lech und Kloster
Andechs mit qualifizierter Reiseleitung € 40,-

Di. 13.06.23 - Fr. 16.06.23 ab € 589,- p.P.
(€ 105,- EZZ)

4 TAGE
p.P. ab

€ 589,-

Internet: S23KECH
4 TAGE
p.P. ab

€ 499,-

Internet: W23KCWK

RHODO in Westerstede
Europas größte Rhododendronschau
Leistungen
• Reise im ****STEWA-Bistro-Bus inkl. Begrüßungsfrühstück
PREMIUM

• 2x ÜN/HP (Frühstücks- und Abendbuffet) im
****RINGHOTEL Residenz in Wittmund

• Besuch RHODO 2023 und Rhododendronpark Hobbie
• Rundfahrt Ammerland

So. 14.05.23 - Di. 16.05.23 ab € 479,- p.P. (€ 60,- EZZ)

Internet: A23AERH
3 TAGE
p.P. ab

€ 479,-

HAMBURG
ELBPHILHARMONIE
Nur noch wenige Tickets verfügbar!

Reisedatum Tage Hamburg Elbphilharmonie Ab-Preis p.P. Internet

Mo. 15.05.23 - Mi. 17.05.23 3
Reise im 5 STERNEsup. STEWA-Bistro-Bus de luxe inkl. Begrüßungsfrühstück PREMIUM, 2x ÜN/Frühstücksbuffet im ****Reichshof
Hotel Hamburg CURIO COLLECTION BY HILTON, Eintrittskarte Kat. 2 für das Konzert des Kammerorchesters ACADEMY
OF ST MARTIN IN THE FIELDS und Violinistin JULIA FISCHER im Großen Saal der Elbphilharmonie

€ 699,- A23AMHH4

Mi. 14.06.23 - Fr. 16.06.23 3
Reise im 5 STERNEsup. STEWA-Bistro-Bus de luxe inkl. Begrüßungsfrühstück PREMIUM, 2x ÜN/Frühstücksbuffet im ****sup.Hotel
CROWNE PLAZA Hamburg-City Alster, Eintrittskarte Kat. 3 für das Konzert der SÄCHSISCHEN STAATSKAPELLE
DRESDEN im Großen Saal der Elbphilharmonie

€ 699,- A23AMHH3

Sa. 24.06.23 - Di. 27.06.23 4

Reise im 5 STERNE STEWA-Bistro-Bus inkl. Begrüßungsfrühstück PREMIUM, 3x ÜN/Frühstücksbuffet im Hotel COURTYARD
BY MARRIOTT Hamburg City, Stadtrundfahrt Hamburg mit qualifizierter Reiseleitung, Eintritt Kat. 3 für HAMLET 21 in der
Staatsoper Hamburg am 25.06.2023 um 15.00 Uhr, Eintritt Kat. 1 für das 10. Philharmonische Konzert im Großen Saal der
Elbphilharmonie am 26.06.2023 um 20.00 Uhr

€ 919,- S23KMHH

Wien KURZTRIP
Fünfseenland - München
Leistungen
• Reise im ****STEWA-Bistro-Bus inkl.
Begrüßungsfrühstück PREMIUM

• 3x ÜN/Frühstücksbuffet im ****Hotel NOVOTEL Wien
Hauptbahnhof

Aufpreis pro Person:
Stadtrundfahrt Wien (ca. 3 Std. - 2. Tag, vormittags) € 35,-
Stadtrundgang „Wiener Kaffeehäuser“
(ca. 2 Std. - 2. Tag, nachmittags) € 20,-
PAKET ZUM VORTEILSPREIS inkl. Stadtrundfahrt und
Stadtrundgang „Wiener Kaffeehäuser“ € 50,- statt € 55,-
Rundfahrt Wachau und Donautal inkl. Weinverkostung
(ca. 8 Std., 3. Tag, ganztags) € 60,-

Fr. 26.05.23 - Mo. 29.05.23 ab € 569,- p.P.
Do. 29.06.23 - So. 02.07.23 ab € 539,- p.P.
Do. 27.07.23 - So. 30.07.23 ab € 499,- p.P.
Do. 17.08.23 - So. 20.08.23 ab € 499,- p.P.
Sa. 30.09.23 - Di. 03.10.23 ab € 569,- p.P.
Do. 26.10.23 - So. 29.10.23 ab € 539,- p.P.

(ab € 180,- EZZ)

Donauwalzer mit MS ALBERTINA
Deutschland - Österreich - Ungarn - Slowakei
Leistungen
• Hin- und Rückreise bis/ab Passau im

****STEWA-Bistro-Bus inkl. Begrüßungsfrühstück PREMIUM
• Kreuzfahrt in der gebuchten Kabinenkategorie (7x ÜN)
• Gepäcktransfer von der Schiffsanlegestelle zur Kabine und
zurück

• All-inclusive, bestehend aus Frühstück, 4-Gang-Mittagessen,
Nachmittagskaffee/-tee mit Gebäck, 4-Gang-Abendessen,
kleinem Mitternachtssnack (beginnt mit dem Abendessen
am Einschiffungstag und endet mit dem Frühstück am Aus-
schiffungstag). Hauswein, Bier vom Fass, alkoholfreies Bier,
Softdrinks, Säfte, Kaffee/Tee und Mineralwasser während der
Baröffnungszeiten. Ausgenommen sind aufpreis-

pflichtige Spezialitäten und Getränke,
sowie Champagner und Cocktails.

• Willkommens-Sekt
• Gala-Dinner mit 5-Gang-Menü
• freie Nutzung der Bordeinrichtungen
• Bordmusiker
• SE-Tours-Reisebegleitung & Hafengebühren
• Donau-Reiseführer (1x pro Kabine)

Mo. 26.06.23 - Mo. 03.07.23 ab € 1.749,- p.P.
Mo. 03.07.23 - Mo. 10.07.23 ab € 1.749,- p.P.
Mo. 24.07.23 - Mo. 31.07.23 ab € 1.749,- p.P.
Mo. 31.07.23 - Mo. 07.08.23 ab € 1.749,- p.P.
Mo. 14.08.23 - Mo. 21.08.23 ab € 1.749,- p.P.
Mo. 21.08.23 - Mo. 28.08.23 ab € 1.749,- p.P.
Mo. 18.09.23 - Mo. 25.09.23 ab € 1.349,- p.P.
weitere Termine von Sept. bis Okt. 2023

8 TAGE
p.P. ab

€ 1349,-

Internet: A23AGDO


